
Rückblick auf die Delegiertenversammlung des Oberländischen Schützenverbandes, 7. März 
2009 in Beatenberg 
 
Die erste DV nach dem 100 Jahr Jubiläum warf keine hohen Wellen. Anstehende Herausforde-
rungen, wie die Sanierung der Scheibenanlage in der Guntelsey, welche der Verband mit Fr. 
10'000.00 unterstützen will und eine Resolution gegen die Belastung jeder Patrone mit 17 Rp. 
für die Sanierung der Kugelfänge im Kanton Bern, die gutgeheissen wurde, werden angegan-
gen. 
Marcel Marmet, Mitglieder der Ried-Rohrbach Schützen ersetzt Doris Hari im Vorstand als 
Pressechef und die Waffen für „Hohe Beteiligung am Feldschiessen“ wurden von den Feld-
schützen Niederried und den Lötschbergschützen Spiez gewonnen. 
 
Unser Verbandspräsident, Charly Menetrey, kann 180 Delegierte und 46 Ehrengäste und Gäste be-
grüssen. 
In seiner Einleitung stellt er die Frage, was getan werden muss, damit unser Verband weitere 100 
Jahre bestehen kann. Für ihn ist gute und wirkungsvolle Nachwuchsarbeit das zentrale Thema und 
diese möchte er mit allen Schiesssportverbänden im Oberland gemeinsam betreiben. Gemeinsam 
müssen wir uns auch gegen die Initiative „Schutz vor Waffengewalt“ stemmen und das Ansinnen der 
Kantonalen Behörden, jede 300 Meter-Patronen mit 17 Rappen für die Sanierung der Kugelfänge zu 
belasten, zurückweisen.  
 
Das Jubiläumsjahr war erfolgreich, mit verschiedenen gediegenen Höhepunkten, so die Vernissage 
zum Buch „der Oberländerschütze“, die Jubiläumsdelegiertenversammlung in Reutigen, der Jubi-
läumsstich mit den Finals und der Abgabe der Ehrengaben und als Abschluss der Jubiläumsakt im 
Schlosspark Spiez. 
 
Die geschäftlichen Punkte werden speditiv abgehandelt. 
Den vorgesehenen, minimen Statutenänderungen wird zugestimmt, ebenso der Jahresrechnung, dem 
neuen Beitragsmodell und dem Budget, das positiv abschliesst. Die Delegierten stimmen einem Bei-
trag von Fr. 10'000.00 an die Sanierung der Scheibenanlage in der Guntelsey zu, da die Wichtigkeit 
dieser Schiessanlage auf der Hand liegt. 
In diesem Zusammenhang werden alle Vereine, die kurzfristig ihre elektronischen Trefferanzeigen 
ersetzen wollen oder müssen, aufgefordert sich beim Präsidenten zu melden, da für eine Grossbestel-
lung, zusammen mit den Guntelsey-Scheiben, günstige Konditionen ausgehandelt werden können.  
 
Wahlen: Bernhard Aegerter wird als Chef Freie Schiessen für eine weitere Amtszeit wieder gewählt. 
Für die zurücktretende Pressechfin Doris Hari, nimmt Marcel Marmet von den Ried-Rohrbach-
schützen, Amt Frutigen, Einsitz im Vorstand 
 
Ehrungen: Hansruedi Liechti wird auf die DV des BSSV 2009 als Abteilungsleiter Dienste und Finan-
zen zurücktreten. Für seine enorme Arbeit im Landesteil- wie im Kantonalvorstand wird ihm herzlich 
gedankt. 
Zahlreiche Gruppen- und Einzelschützen werden für ihre guten Leistung, Medaillengewinne, geehrte. 
16 Verdienstmedaillen können für mindesten 15 Jahr Vorstandstätigkeit in den Vereinen abgegeben 
werden, ebenso 4 Auszeichnungen an langjährige Jungschützenleiter. 
 
Frau Alt-Regierungsrätin Dora Andres hat unserer Einladung zur DV Folge geleistet, sie ist unter uns. 
Für unseren Verbandspräsidenten ist es wichtig, dass wir Frau Dora Andres bei der Wahl als Präsi-
dentin SSV unterstützen, da wir sie für dieses Amt als fähige und geeignete Person halten.  
 
Die Resolution zur geplanten Pro-Schussgeldabgabe für die Kugelfangsanierung im Kanton Bern wird 
von den Delegierten gutgeheissen. Der Resolutionstext lautet: 
Der Vorstand und die Delegiertenversammlung des Berner Oberländischen Schützenverbandes mit 
ihren Vereinen stellen sich gegen die von den zuständigen politischen Behörden im Kanton Bern ge-
plante „Pro Schuss Abgabe“ in der Höhe von 17 Rappen.  
Die ganze Resolution kann an gleicher Stelle eingesehen werden. 
 
Die Standartgewehre für Hohe Beteiligung am Feldschiessen gewinnen: 

Feldschützen Niederried 
Lötschbergschützen Spiez 

 
Die Delegiertenversammlung 2010 wird am 6. März  in Reichenbach, 2011 im Amt Saanen stattfinden. 


